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Logistik    
Definition: ursprünglich aus Militär, bedeutet Transport und Lagerung von Gütern sowie Planung und Steuerung der Warenströme
Beschaffungslogistik:
- Materialien müssen zu weiterverarbeitenden Betrieben gelangen
   z.B. Stahl - Autoindustrie
Produktionslogistik:
- zugelieferte Materialien werden gelagert und im Rahmen der Produktionsprozesse weitertransportiert
Absatzlogistik ( Distribution):
- Auslieferung der Produkte an gewerbliche und private Endverbraucher
- erfolgt entweder direkt oder über Groß- bzw. Einzelhandel z.B. Media Markt
wichtige wirtschaftliche Tugenden: Schnelligkeit, Flexibilität, Zuverlässigkeit 

technische Vorraussetzungen: moderne Datenverarbeitung, Kommunikationstechnologie
„Just in Time": heutzutage weniger Bevorratung der Produktion sondern vertraglich abgesicherte zeitgenaue Anlieferung der benötigten Teile direkt ans Band bzw. in den Produktionsprozess durch Zulieferer, häufig nicht nur einzelne Bauteile sondern ganze Module z.B. Auto - Motor
